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124 einhundertvierundzwanzig

S A M I R
EIN NEUER JOB?

 1 Was passt? Ergänzen Sie.  Wörter ->  KB 2

Chaos | gut ausgebildete | Pension | kaum | Arbeitskräfte | Atmosphäre | berufstätige

 2 Welche Bedeutung passt? Kreuzen Sie an.  Grammatik ->  KB A1

1 Puneh hat eine abgeschlossene Ausbildung.

a [[]]     eine Ausbildung, die man gerade abschliesst
b [[ x]]   eine Ausbildung, die man schon  abgeschlossen 

hat

2 Sie ist eine gut ausgebildete Fachkraft.

a [[]]   eine Fachkraft, die eine gute Ausbildung hat
b [[]]     eine Fachkraft, die gerade eine gute 

Ausbildung macht

3 Sie sucht eine passende Stelle.

a [[]]    eine Stelle, die gepasst hat
b [[]]    eine Stelle, die jetzt passt

4  Sie wünscht sich herausfordernde
Aufgaben.

a [[]]    Aufgaben, die herausfordern
b [[]]     Aufgaben, die heraus-

gefordert haben

 3a Was ist auf dem Foto? Ergänzen Sie. Achten Sie auf die richtige Endung.  Grammatik ->  KB A1

arbeitend | schlafend | hustend | tanzend

 b Ergänzen Sie wie im Beispiel.

VORTEILE VON GESAMTARBEITSVERTRÄGEN

Als gut ausgebildete (1) Person möchtest du natürlich das Beste für deine Arbeit bekommen.
Dazu gehören vor allem eine faire Bezahlung und gute Sozialleistungen. Die meisten Vorteile
und die beste fi nanzielle Sicherheit haben oft (2) mit einem GAV (Gesamt-
arbeitsvertrag). Denn in einem GAV sind häufi g höhere Löhne und zusätzliche Zahlungen des Arbeit-
gebers festgelegt, zum Beispiel für deine Altersvorsorge. Für dich bedeutet das, dass du später eine 
höhere (3) bekommst. Und als (4) Person solltest du immer 
auch schon an später denken!
Achte deshalb schon in einem Inserat auf Hinweise wie «Vorsorgeleistungen» oder 
«Arbeit geberanteil».
Allerdings: Die beste Bezahlung hilft (5), wenn die (6)

im Unternehmen schlecht ist oder es ständig (7) gibt.

A CB

ein schlafender
©b  Hund

ein 
©g  Mädchen

eine 
©r  Frau

D

©o  Männer

Auf dem Foto ist / sind
A ein Hund, der schläft. C …
B …     D … auf einer Baustelle …
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4 Hören Sie die Fragen und antworten Sie wie im Beispiel.  Audiotraining ->  KB A1

 5 Ergänzen Sie wie im Beispiel. Achten Sie auf die richtige Endung.  Grammatik ->  KB A1

6a Hören Sie den Anfang des Gesprächs. Was ist richtig? Kreisen Sie ein.  Hören ->  KB A4

1 Mo ist  bald mit seiner  Ausbildung Weiterbildung  fertig.

2 Seine Bekannte meint, dass es  leicht  schwierig  für ihn wird, einen Job zu fi nden.

3 Mo schreibt  gern  nicht gern  Bewerbungen.

4 Seine Bekannte empfi ehlt Mo, den Bewerbungsbrief  zu üben.  am nächsten Tag zu prüfen. 

b Hören Sie weiter. Worauf soll Mo im Bewerbungsbrief achten? Kreuzen Sie an.

[[ x]]  die eigenen Qualifi kationen nennen
[[]]    Punkte ansprechen, die in der Anzeige genannt werden
[[]]    zusätzlich von Interessen und Fähigkeiten erzählen, die nichts mit dem Job zu tun haben
[[]]    die Bewerbung immer per Post senden
[[]]    Dateien nicht einzeln mailen
[[]]    die Nummer der Stelle angeben oder schreiben, wo er die Anzeige gesehen hat
[[]]    auf die korrekte Anrede achten
[[]]    mitteilen, wann er in der Firma anfangen kann
[[]]    nach der Kündigungsfrist fragen
[[]]    sich erkundigen, wie viel Lohn er bekommt

 c Eine Freundin / Ein Freund will sich zum ersten Mal in der Schweiz um eine Stelle bewerben 
und bittet Sie um Rat. Lesen Sie noch einmal die Tipps in b. Haben Sie noch weitere Tipps? 
 Nehmen Sie mit dem Smartphone eine Sprachnachricht auf oder schreiben Sie eine Nachricht.

7 A
17

7 A
18

7 A
19

Wenn ein Partizip als Adjektiv 
verwendet wird, hat es die glei-
chen Endungen wie ein Adjektiv. 
die gute Gelegenheit – 
die passende Gelegenheit

Denken Sie daran, dass 
Adjektive nach dem Verb 
keine Endung haben:
Die Gelegenheit ist gut. – 
Die Gelegenheit ist passend.

3 Schlafprobleme? Ein  (entspannen) 
Fussbad kann  (unterstützen) wirken. 
Machen Sie kurz vor dem Schlafen keine 
(anstrengen) Tätigkeiten mehr.
Und: Das ständige Klingeln von  (ankommen) 
Nachrichten auf dem Handy macht nervös und ist  (stören) 
für die Nachtruhe. Also: Handy aus!

1 Viele Unternehmen bieten ihren Mitarbeiter:innen jährlich 
ein Gespräch über Leistungen und Ziele an. Dies ist 
auch die passende (passen) Gelegenheit, um mit der Chefi n /
dem Chef über einen höheren Lohn zu sprechen.

2 Heute bleibt es noch überall kalt und regnerisch. 
In den  (kommen) Tagen hört der Regen endlich auf 
und wir dürfen uns auf  (steigen) Temperaturen freuen.

Eine Stelle, die passt. Wie kann man das auch sagen? Eine passende Stelle.
1
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 7 Was passt? Verbinden Sie.  Kommunikation ->  KB A5

1 Hiermit möchte ich mich  a  Neues zu lernen.
2 Ihre Anzeige hat  b  freue ich mich sehr.
3 Ich habe mehrere Jahre als c  gleichzeitig bin ich aber auch gern Teil eines Teams.
4 Dabei habe ich in d mein Interesse geweckt.
5 Es fällt mir leicht, e  als Ingenieurin bewerben.
6 Ich arbeite gern allein,  f Elektronikerin gearbeitet.
7 Über eine Einladung zu einem  g  verschiedenen Bereichen Erfahrungen

persönlichen Gespräch  gesammelt.

 8 Ergänzen Sie.  Kommunikation ->  KB A5

 9 Wählen Sie einen der Berufe in der Anzeige oder suchen Sie auf Jobportalen nach einer 
interessanten Stellenanzeige. Schreiben Sie dann eine Bewerbung.  Schreiben ->  KB A5

Guten Tag Herr Wagner

Mit grossem Interesse habe ich Ihre Anzeige «Ingenieur:in (Energietechnik)» gelesen (1). 
Da ich auf der Suche nach einer neuen Herausforderung bin, bewerbe ich mich um die Stelle.

V  drei J  h  i  mein Studium in Energietechnik 
a (2). Schon während des Studiums k  i  in mehreren 
Praktika E  s (3). So war ich zum Beispiel bei der 
Firma LichtWert tätig, die Lichtsysteme produziert und installiert.

Nach dem Studium habe ich bei der Seehafen GmbH angefangen. S
a  i (4) an der Vorbereitung, Planung und am Neubau von elektrischen und 
sicherheitstechnischen Anlagen. 

I  b  e  g (5), selbstständig zu arbeiten. A
b  i  g  d (6), Probleme zu analysieren und Lösungen zu fi nden.

Ich freue mich sehr, w  i  Sie in einem p  G
von m  Qu  ü  k (7).

Freundliche Grüsse

Cosmin Dumitrescu

Deine Karriere bei der Flex-Bahn Süd Komm zu uns als Quereinsteiger (m / w / d)

Wir haben eine Vielzahl wichtiger Berufe, für die spezielles Wissen notwendig ist. 
Deswegen suchen wir Menschen, die neue berufl iche Herausforderungen suchen 
und Interesse an Entwicklung haben. Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir 
dich als Quereinsteiger: in in einen der unten genannten Berufe. Interne und externe 
Weiterbildungen bereiten dich perfekt auf deine Aufgaben vor. Bereits während der 
Weiterbildungen erhältst du einen attraktiven Lohn.

Busfahrer:in Zugbegleiter:in Reiseberater:in Mitarbeiter:in Service/Gastronomie

k
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 10 Wie heissen die Wörter? Ergänzen Sie.  Wörter  -> KB B1

Jan besitzt (sitztbe) (1) ein superschnelles E-Bike. Damit  (holtüber) (2) 

er alle anderen Velofahrer:innen. Weil der Akku so gut ist, kann er sehr lange  

(ckenStre) (3) mit dem E-Bike fahren. Die 25 Kilometer zu seiner  (stelLehrle) (4)

fährt er zu jeder  (reszeitJah) (5) mit dem Velo. Obwohl er in einer  

(gendGe) (6) ohne Bus und Bahn wohnt, braucht und will er kein Auto.  

«Meine Nachbarn stehen morgens immer im  (uatS) (7) Richtung Stadt. Ich bin  

mit dem Velo eine knappe  (stunVierdetel) (8) schneller als sie.  

Das   (viertmoti) (9) mich.»

 11a Hören Sie und sprechen Sie nach.  Aussprache  -> KB B3

tätig – Atmosphäre – Lehre – Weg – ähnlich – Problem – Strecke – Ärztin – zehn – Lärm

 b Ordnen Sie die Wörter aus a zu. Achten Sie auf die markierten Buchstaben.  
Hören Sie dann und vergleichen Sie.

1  Wörter mit der Aussprache wie in Test: tätig,

2  Wörter mit der Aussprache wie in Tee: Lehre,

 c Im Vorstellungsgespräch: Hören Sie die Fragen und antworten Sie mit den Sätzen.  
Achten Sie besonders auf die markierten Buchstaben. 

1 Ja. Das war kein Problem. 4 Es gefällt mir, Dinge zu analysieren
2 Ich habe eine Lehre als Zahntechniker gemacht. und mit Geräten zu arbeiten.
3 Ich war bei einer Ärztin im Labor tätig. 5 Ich bin teamfähig.

 12 Was passt nicht? Streichen Sie durch.  Wörter  -> KB B3

1 machen: eine Lehre – ein Studium – Sprachkenntnisse
2 ausprobieren: etwas Neues – eine Erfahrung – ein Gerät
3 aussuchen: Fehler – ein Kleid – einen Beruf
4 anwenden: die eigenen Fähigkeiten – den Auszubildenden – sein Deutsch
5 aufgeben: ein Inserat – einen Brief – die Probezeit
6 unterschreiben: die Arbeitskräfte – einen Arbeitsvertrag – den Bewerbungsbrief
7 besitzen: Berufserfahrung – eine Frist – Computerkenntnisse

 13 Ergänzen Sie wie im Beispiel.  Grammatik  -> KB B3

1 studieren   der / die Studierende   der Student / die Studentin

2 mitarbeiten der / die   der  / die Mitarbeiterin

3   der / die   der Teilnehmer / die Teilnehmerin

4   der / die Alleinerziehende   der  / die Erzieherin

7 A 
20

DD
7 A 

21

7 A 
22

Sprache verändert sich. Die Formen mit -d- für Personen werden häufiger, weil sie alle (m / w / d) 
meinen. Merken Sie sich häufig verwendete Wörter wie der / die Auszubildende und trainieren Sie 
die Adjektivdeklination sehr gut, damit Sie die Formen korrekt bilden können.

Tipp
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 14 Ergänzen Sie die richtige Endung.  Grammatik ->  KB B3

1 Wenn das neue Ausbildungsjahr beginnt, veranstalten viele Firmen für die neuen 

 Auszubildenden eine Führung.

2 Auszubildend  machen ihre Ausbildung in einer Firma und lernen in der Berufsschule.

3 Ein Auszubildend  oder eine Auszubildend  bekommt nur einen niedrigen Lohn.

4 Was kann eine Firma tun, um einen nicht motivierten Auszubildend  zu motivieren?

5 Die meisten Auszubildend  haben gute Chancen auf dem Arbeitsmarkt.

 15a Ergänzen Sie wie im Beispiel.  Grammatik ->  KB B3

1 anstellen  angestellt  der / die 

2 interessieren   der / die 

3 befragen   der / die 

4 verletzen   der / die 

 b Ergänzen Sie das passende Wort aus a mit der richtigen Endung.

 16 Lesen Sie die drei Texte. Was ist richtig? Kreuzen Sie an.  Lesen ->  KB B3

IHR WEITERBILDUNGSWUNSCH – BEI UNS MÖGLICH!

Regelmässig befragt unser Weiterbildungsinstitut Angestellte in Spitälern und 
Arztpraxen, für welche Themen sie sich Beratung oder Weiterbildung wünschen. 
Immer wieder bitten die  in letzter Zeit um Informationen, 
wie sie  psychisch besser helfen und ihnen ihre Ängste 
nehmen können. 
Deshalb gibt es nun unseren neuen Kurs «Kopf und Herz behandeln – den Körper 
heilen».  erfahren mehr auf unserer Homepage und können 
sich dort auch direkt zum Kurs anmelden.

Jetztanmelden!

Am 28. April stellen fast 30 Haltendorfer Unternehmen Fachkräften sowie jungen Leuten, 
die bald ihren Schulabschluss machen, ihre Firma vor. Bei Führungen und Vorträgen haben 
Interessierte die Möglichkeit, sich über die Berufs-, Ausbildungs- und Studienangebote 
der Firmen zu informieren und wichtige Ansprechpartner:innen persönlich kennenzulernen.
Der Vormittag ist für Schulklassen reserviert. Sie können bei Mitmach-Aktionen zum Beispiel 
Geräte ausprobieren und Gelerntes aus dem Schulunterricht praktisch anwenden.
Von 14 bis 18 Uhr sind dann alle Jobsuchenden sowie interessierte Eltern der Schülerinnen 
und Schüler eingeladen, die teilnehmenden Unternehmen zu besuchen und einen Blick in 
die verschiedenen Unternehmen zu werfen.

D I E  H A L T E N D O R F E R  F I R M E N  Ö F F N E N  I H R E  T Ü R E N ! 

> > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > > >

A
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1 Die Firmen möchten Fachkräfte und Schüler:innen kennenlernen.
[[]]    richtig  [[]]    falsch

2 Jobsuchende können
a [[]]    einen Termin bei den Firmen reservieren.
b [[]]    die Firmen am Nachmittag besichtigen.
c [[]]    die Firmen mit ihren Kindern besuchen.

1 Nur junge Arbeitnehmer:innen können sich ihren Arbeitsplatz aussuchen.
[[]]    richtig  [[]]    falsch

2 Was sollen die Unternehmen tun?
a [[]]    Bessere Löhne zahlen.
b [[]]    Dafür sorgen, dass die Arbeit zur Lebenssituation der Mitarbeitenden passt.
c [[]]    Betreuung für Kinder und Senioren in der Firma anbieten.

1 Frau Kordovská wird zu einem Vorstellungsgespräch eingeladen.
[[]]    richtig  [[]]    falsch

2 Was soll Frau Kordovská tun? Sie soll
a [[]]    dem Unternehmen ihre genaue Adresse schicken.
b [[]]    Frau Dollinger zurückrufen.
c [[]]    mitteilen, ob sie kommen kann.

....... Leben, um zu arbeiten – das ist vorbei! ....... 

Der Arbeitsmarkt hat sich verändert. Gut ausgebildete Arbeitnehmer:innen können heute 
frei entscheiden, wo sie arbeiten wollen. Und sie haben einen Wunsch: dass die Arbeit zu 
ihrem Leben passt – nicht ihr Leben zur Arbeit.
Der Wirtschaftsverband hat erkannt, dass die Unternehmen neue Wege fi nden müssen, um 
Mitarbeitende zu motivieren: «Attraktive Löhne sind nicht mehr der allein entscheidende 
Faktor», sagt Pressesprecher Andrin Burri. «Wir empfehlen unseren Mitgliedern, maximal 
fl exible Arbeitszeiten anzubieten oder mehr Freizeit durch eine 4-Tage-Woche. Und beson-
ders wichtig: Rücksicht nehmen auf die private Situation der Mitarbeitenden, zum Beispiel, 
wenn diese Kinder haben oder Angehörige pfl egen.»

Sehr geehrte Frau Kordovská

Wir bedanken uns herzlich für Ihr Interesse an unserer ausgeschriebenen Stelle.
Da uns Ihre Bewerbung überzeugt hat, möchten wir Sie in einem persönlichen Gespräch 
näher kennenlernen. Wir schlagen Ihnen den 30.05. um 09.30 Uhr vor. Die genaue Adresse 
und eine Wegbeschreibung fi nden Sie am Ende dieses E-Mails.
Bitte bestätigen Sie den Gesprächstermin schriftlich oder telefonisch. Wenn der Termin für 
Sie ungünstig sein sollte, dann kontaktieren Sie uns bitte ebenfalls so schnell wie möglich 
und teilen Sie uns gern für Sie passende Termine mit.
Wir freuen uns auf das Kennenlernen.

Freundliche Grüsse
Michaela Dollinger

B

C
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 17a Sortieren Sie und schreiben Sie die Sätze.  Kommunikation ->  KB B4

§a  Was machst du denn da?
§b  Ich schreibe eine Bewerbung.
§a  Um sechs Uhr früh?
§b  Klar. Warum nicht? «Der frühe Vogel fängt den Wurm.»
§a  Hä? Wie kommst du jetzt auf Vögel?
§b  Das ist ein Sprichwort. Verstehst du, was ich meine (was • meine • Verstehst • ich • du,) (1)?
§a  Nicht wirklich.  (du • sagen, • dass • 

damit • Möchtest) (2) du in Zukunft etwas mit Vögeln machen willst?
§b  Nein.  (so etwas Ähnliches • Ich • 

meine • wie) (3): Wer sich früh oder als Erster um etwas kümmert, hat die besten Chancen auf 
Erfolg. Ich weiss gar nicht, 
(man • wie • sagt • in anderen Sprachen • das) (4).

§a  Ah ja, jetzt habe ich die Bedeutung verstanden. Wir sagen es anders: Wer früh aufsteht, dem 
hilft …  (mir • nicht • Jetzt • 
fällt • ein • das Wort) (5). Ich meine die Person, an die man in der Religion glaubt.

§b  Gott.
§a  Ja, genau. Danke.

b Lesen Sie das Gespräch in a noch einmal. Was passt auch? Ordnen Sie zu.

Das bedeutet | Soll das heissen, dass | ob man das Sprichwort in deiner Sprache auch kennt

Entschuldigung, ich weiss das Wort gerade nicht auf Deutsch. | Verstehst du was ich sagen will?

1 Verstehst du, was ich sagen will?

2 

3 

4 

5 

 18a Was ist richtig? Lesen Sie und kreuzen Sie an.  Lesen ->  KB C2

1 Dieser Text nennt Regeln von  a [[]]    Krankenversicherungen. b [[]]    Arbeitsverträgen.
2 Hier wird geregelt, was Arbeitnehmer:innen tun  a [[]]    müssen, b [[]]    können,

wenn sie krank werden.

VI. Krankheit

Die Lohnfortzahlung im Krankheitsfall richtet sich nach den vereinbarten 
Bestimmungen im Mitarbeiterreglement. Die Arbeitsverhinderung ist dem 
Arbeitgeber unverzüglich mitzuteilen.  Dauert die Arbeitsunfähigkeit länger 
als drei Kalendertage, hat der Arbeitnehmer ein Arztzeugnis  über das Bestehen 
sowie deren voraussichtliche Dauer spätestens an dem auf den dritten 
Kalendertag folgenden Arbeitstag  vorzulegen . 
Diese Nachweispfl icht gilt auch nach Ablauf der vier Wochen, in denen der 
Arbeitgeber noch den Lohn bezahlt. Der Arbeitgeber ist berechtigt, die Vorlage 
des Arztzeugnisses früher zu verlangen.
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 b Wo steht das? Lesen Sie noch einmal und markieren Sie die Stelle im Text mit der passenden Farbe.

1  Wenn man länger als drei Tage krank ist, muss man beim Arzt ein Arztzeugnis holen. 

2  Der Arbeitgeber kann den Arbeitnehmer verpfl ichten, das Arztzeugnis 
 auch schon am ersten oder zweiten Krankheitstag zu bringen. 

3 Auf dem Arztzeugnis muss stehen, wie lange man wahrscheinlich krank ist. 

4  Man muss den Arbeitgeber sofort informieren, wenn man krank ist. 

5  Wenn man krank ist, bekommt man trotzdem Lohn, aber nur so lange, wie es im 
 Mitarbeiterreglement steht. 

 19 Was passt? Ergänzen Sie.  Wörter ->  KB C3

aufhalten | bekommen | verpfl ichten | ausstellen | aufgeben | erbringen

1 eine Zusage bekommen 4 einen Ausweis 

2 den Verkehr 5 einen Beweis 

3 ein Inserat 6 sich zu einer Arbeit 

 20 Was ist richtig? Kreisen Sie ein.  Wörter ->  KB C3

 21 Sie sind auf der Suche nach einem neuen Job. Was machen Sie? Schreiben Sie 
eine Checkliste rund um das Thema Jobsuche.  Portfolio

– Wo und wie suchen Sie eine neue Stelle?
– Worauf achten Sie bei der Analyse von Stellenanzeigen?
– Welche Punkte müssen auf jeden Fall in Ihre Bewerbung (Bewerbungsbrief / Lebenslauf)?
–  Wie bereiten Sie sich auf das Vorstellungsgespräch vor? Welche Fragen wollen Sie im

Vorstellungsgespräch stellen?
– Worauf wollen / müssen Sie bei einem Vertrag besonders achten (Pfl ichten, Arbeitszeiten, …)?

29. April 20..

Kündigung

Guten Tag Frau Demian

Hiermit kündige ich das mit Ihnen bestehende Arbeitsverhältnis  Ermessen (1) ordentlich und 

fristgerecht auf den nächstmöglichen  Zeitrahmen  Zeitpunkt (2). Das ist der 31. Mai 20..

Bitte bestätigen Sie den  Erhalt  Beweis (3) dieser Kündigung und das Austrittsdatum 

schriftlich.

Ausserdem bitte ich Sie, mir ein Arbeitszeugnis  aufzugeben  auszustellen (4).

Ich bedanke mich herzlich für die gute  Zusage  Zusammenarbeit (5) und Ihre Unterstützung.

Freundliche Grüsse

Kapil Agarwal
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